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Wir versteigem wie gewohnt alle Lose echt

ohne jedes Limit

Schweiz- Deutschland - Ubersee
(starker Deutschland - Teil)

vorbesichtigung der Lose in unseren Geschäftsräumen ab 23. März 2007

Gegen eine Schutzgebühr von Euro 10,- erhalten Sie unseren reich illustrierten
Luxuskatalog zugestellt (Postbank Ffm. Kto. Nr. 300404-609,8L2 500 100 60)

Schw arzenbach Auktion Zürich
Internationale Briefmarken - Auktionen

Merkurstrasse 64, Postfach 1169, CH-8032 Zürich 7 , Tel. 0041 43 244 89 OO,

Fax 0041 43 244 89 01, www.schwarzenbach-auktion.ch, E-Mail: schwarzenbach-auktion@bluewin.ch

Das Schweizer Auktionshaus in Zürich
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Die idyllisch gelegene S-Täler-Stadt Geislingen an der Steige liegt umgeben von
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Unser Angebot
für alle Brief-
marken-Sammler,
vom Anfänger
biszum*"o 

6d
im Dienste der Sanmler

Riesenauswahl in bekannt guter Qualität zu günstigen Samm-
lerpreisen nach ihren Fehll isten
. DeuGchland mit allen Gebieten
. Westeuropa, osteurcpa, alle Länder (keine Neuheiten)
. Einzelmarken aus säEen aller gängigen Gebiete

ohne Auforeis
. Riesenangebot gebrauchte und

ll. Wahl-Alben und Zubehör
. Restposten-Kataloge in enormer Auswahl zu

Eil l igpreisen
. Motivauswahlen (über 50 Motivgebiete -

kostenlose Fotokopieauswahlen lhres Motivgebietes
bitte anfordern!)

. ständiger Barankauf von Sammlungen (auch
Motivsammlungen !) und Nachlässen/bessere
Einzelstücke Fotoaüestwa re

. Inzahlungsnahme Frankaturuare
(BRD/schwei/Österreich/Liechtenstei n/Fra nk-
reich/Telefonkarten) zu Top-Preisen! - Clrennen
Sie sich von lhren überzähligen Dubletten -
oder plündern Sie lhre Portokasse!)

. Prciswertes Münzenangebot ab 1 949, Schwer-
punkt auf den heutigen Euro-Ausgaben

Man kennt uns seit 25 Jahren auf iährlich über 50 Veran'
stältungen! Ausführliche lnfo-Unterlagen und Temin-
pläne bitte kostenlos anfordern!

i Bei Vorlage dieses Gutscheins erhalten Neukunden im Veßand bis i
i 30. Seotember 2007, sowie an unseren Verkaufsständen auf den i
i Veranstaltungen, die wir besuchen, beim Kauf von Briefmarken i
: 10,- MEUB gutgeschrieben (1x pro Peßon). Mindestbestellwert bei i
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Von Ende Februar 2007 bis Mitte Juli 2007 finden sie
unsere großen Verkaufsstände auf folgenden
Veranstal tungen. Wir f reuen uns auf lhren Besuch.

25.02.2007 Nünangen-N6kerhauten,
Beutwanghalle

01.03.2007 bis München, Inte,nat. BriefmarkenböE
03.03.2007 Moc-Centrum
11.03.2007 Hei lbronn,Stadthal leHarmonie
16. 03. 2007 bi5 Graz-Seletrberg, Österreich,
1803.2007 Bdefma.kenm$se
24. 03,2007 bit Koblenz, Briefma.ken- -
25.03.2007. Münzenmerse,

Rhein-Mosel-Halle
24 03. 2007 bis Stuttgart Killesbefg Sammlerme5se
25. 03. 2007 (nur zub€hör)
31. 03. 2007 Göppingen, Stadthalle

01.04.2007 Ka.lsruhe,Rheinrtrandhalle
15,04,2(X)7 Bruchsal,Sporthalle
22.04.2oo7 Löra<h-Haagen,Schloßberghall€

03.05.2007 bis E sn, Int. Briefmarkenme$e,
05.05.2007 Grugapark
17.os.2@7 Hofheim/faunus,Stadthalle
19.05.2007bir Ludwigshafen,
20.05.2007 Pfalzbau

10.06.2007 Bäblingen,Xongrcrrhalle

ls.07.2007 Winnenden.Stadthalle

u u u u ma*tgeNhten ma*tgeNhten PEi*n PEi*n bei bei abglut abglut korreher korreher Abwi(klungl Abwi(klungl wirwir
kauteo itändig g.nze Sammlungen/ ilachläs und besre Ein-
zelrtü*el zelrtü*el Wir Wir nennen nennen lhnen lhnen gene gene Relerenzen. Relerenzen. tür tür FotoattestwaEFotoattestwaE
zahlen wir Spitsenpreis wir kaulon au(h Motiv$mmlungen
lowie MüEen und Mümmmlungen.

Bei Eestellung bis 30 September 2oo7 bieten wi. folgende
SondedeHndpreise bei LieJerung na(h lhrcn Fehllirten:
Deut*hland und Westeurcoai
Sätze und Marken aus Sätzen
bis 250,- MEUR nur 40olo Michel
geprüfte Sätze/Marken aus sätzen
über 250,- MEUR bis 5oo MEUR nur45olo Michel
Sätze/Marken über
500,- MEUR mit Fotoattest auf Anftäge
osteurcpa alle Länder: nur4oo/o Michel

Motivauswahlen, alle welt meistrr
Fotokooieauswahlen aus ca. 50 Motiv-
qruDDen und über 400 Leitzordnern
iä nach Entnahme 45-50o/o t',tichel

Wir nehmen derzeit frankaturoültioe Marken ihrer wahl in
ieder Größenordnuno bei Kaufvoniriefmarken oder Zube-
hör wie folgt in Zahlüng:
BRD gült €-Werte Sond€marken 1,- € (F.o.z.) fü. 0,95 €
BRD qült. €.werte Dauerserien 1,- € (F.o.z.) füf 0,90 €
Öste;Ei<h (€-werte) 1,- € (to.z.) für 0,80 €
Schweiz 1,- SFR (F.o.z.) für 0,50 €
Liechtenrtein (nur ab 1 995) 1,- sFR (t o.z.) für 0,50 €
Goldmünzeni€ Grämm, FeingoldgehaltTP deueitl2,-€
Telefonkarten BRD
(nur 5.- € + 10.- € Karten) 1,- € (o.2.) für 0,75 €
Plündern sie lhre Umt.u5(hbestände und/oder die Überbenände in
lhrcr Portoka$e zur einnvollen Veryollrtändigung lhrer Sammlung!
Ate-Ql4ErllADrE (Bargeld) in Scheinen und Münzen nehmen wil



Zur Sache

Meine sehr geehrten Damen und Herren,

der 55. Landesverbandstag des LV Süd-
west in Geislingen/Steige am 05. Mai 2007
steht vor der Tür. In diesem Jahr finden
zwar keine Wahlen zum Vorstand statt. ich
bitte Sie aber dennoch die Hauptver-
sammlung lhres Verbandes, respektive der
angeschlossenen Vereine, zu besuchen.
Auch in diesem Jahr werde ich in meinem
Geschäftsbericht über das abgelaufene
Verbandsjahr ausführlich berichten. In
dieser Ausgabe sind die entsprechenden
Berichte der Regionalvertreter und Fach-
stellen beigeheftet. Ferner finden Sie einen
Teil des Finanzberichtes, der am Ver-
bandstag ausführlich durch unseren
Schatzmeister erörtert wird. Wie Sie
diesem entnehmen können, ist das
abgelaufene Jahr 2006, trotz massiver
Kostensteigerungen in einigen Bereichen,
wieder mit einer schwarzen ,,Null" beendet
worden. Dies lässt sich darauf zurück
führen, dass wir, der Verbandsvorstand
insgesamt, ständig alle Möglichkeiten aus-
schöpfen, um die Kosten im Griff zu
behalten, allen voran unser Schatzmeister.
Trotz Rückgang der Mitgliederzahlen, und
dadurch weniger Einnahmen auf der
Mitgliederseite konnte dieses Ergebnis
erzielt werden.

Lassen Sie mich kurz noch auf die
verschiedensten Vereinsaktivitäten in Be-
zug auf Mitgliederwerbung eingehen. lch
hatte auf den Regionaltagungen selbst
oder durch die Regionalvertreter vermit-
telnd darum gebeten, lhre Erfahrungen in
Sachen Mitgliederwerbung an mich weiter

zu leiten. Leider ist bis heute. bis auf eine
Ausnahme, keine einzige RückantwG
gekommen. lch finde dies schon beschä-
mend, zumal ich bei all meinen Diskussi-
onen über diese Thema mit unseren
Vereinen immer wieder den Tenor höre;
Wie machen es den die Vereine, die jedes
Jahr einen gesunden Zuwachs an Mitglie-
dern haben? Hier hatte ich von ,,unseren"
Vereinen mehr Solidarität mit den Vereinen
vorausgesetzt, die nicht das Glück, oder
die Erfahrung in dem Bereich Mitglieder-
werbung haben. Die Erstellung eines
lnformationspapiers bzw. eines Hilfsmittels
in Bezug auf die Möglichkeiten von
Mitgliedergewinnung bzw. Mitglieder halten
ist damit in Frage gestellt. lch appelliere
heute nochmals an Sie, teilen Sie mir lhre
Erfahrungen und Aktivitäten lhres Vereines
in Bezug auf Mitgliederwerbung mit. Es
wird dann für Alle ein lnformationspapier
geben, aul dem dann die Möglichkeiten
aufgelistet sind. Es wäre in unser aller
Interesse, dass wir dies so schnell wie
möglich erstellen lch erinnere nur an meine
Ausführungen im vergangenen Jahr zum
LV-Tag.

Ein Thema, das wir auf geschäftsführender
Vorstandsebene zusammen mit unserem
Landesring zur Zeit erarbeiten, ist die
,,Fusionierung" oder auch Eingliederung
des LR in den LV. Unser gemeinsames
Ziel ist es, den LR in den Bereich, in denen
er weiterhin selbständig arbeiten muss und
will, so zu vereinheitl ichen, das ein für alle
Seiten guter Übergang in den LV Südwest
vollzogen werden kann. Der LR wird zwar
nicht aulhören zu existieren, aber die
Übergänge von einem ,,Verband" in den
anderen ,,Verband" wird wesentlich einfa-
cher von statten gehen. Ebenfalls wird ein
Synergieeffekt auf beiden Seiten im
Bereich der Kosten eruartet. Wir werden
Sie über die Fortschritte in unseren LV-
Nachrichten regelmäßig informieren. Ein
Abschluss ist zum LV-Tag 2008 in Fellbach
angestrebt.



A
Schreibmaschinentext
Peter Kuhm



dem Verein zur Verfügung stehenden
technischen Hilfsmittel, Hilfestellung
beim Gestalten von Ausstellungsex-
ponaten, Fälschungserkennung u.a.m.

elf öffentliche Tauschveranstaltungen
und zwei vereinsinterne Auktionen pro
Jahr:

jährlich eine Mitgliederversammlung mit
einer Rechenschaftslegung des Vor-
standes;

Bereitstellung eines umfangreichen Li-
teratur- und Katalogbestandes;

die jährliche Zwickauer Briefmarken-
meisterschaften in der Offenen Klasse,
die jedem Vereinsmitglied, Mitgliedern
anderer Vereine und nicht organisierten
Sammlerfreunden die Möq.lichkeit bie-
ten, ihre Exponate der Offentlichkeit
vorzustellen. Für die Aussteller gibt es
dafür fast keine Gestaltungsregeln und
Kosten entstehen ihnen auch nicht;

Vereinspräsenz bei großen territorialen
Veranstaltungen wie Stadtfeste, 100
Jahre Automobilbau, 75 Jahre Flug-
platzfest, 150. Todestag von Robert
Schumann u.a.,,Voraussetzung hierfür
ist eine gute Zusammenarbeit mit der
Stadtverwaltung, den jeweiligen Betrie-
ben und Institutionen." Diese Zusam-
menarbeit gipfelt darin, dass es sich
der Zwickauer Oberbürgermeister nicht
nehmen lässt, die Briefmarkenausstel-
lungen des Vereins selbst zu eröffnen,
was für den "Chef" einer Großstadt
wahrlich keine Selbstverständlichkeit
darstellt;

Fachvorträge wie z.B. "Zur Luftpost
Südwestsachsens" von H. Teichmann,
zur Gestaltung von Briefmarken von M.
Gottschall oder zu Lokalausgaben von
1945 bis 1949 von H. Vorberg;

Würdigung besonders aktiver Vereins-
mitglieder durch Auszeichnung mit der
Ehrenurkunde des Vereins, der Ehren-
urkunde des Landesverbandes oder
einer Ehrennadel des BDPh;

regelmäßige Veröffentl ichungen über
die Arbeit des Vereins in der regionalen

und überregionalen Presse und im
örtlichen Fernsehen - was gute Kon-
takte des Vereins zu diesen Medien
voraussetzt;

/ und ein besonders wichtiger Teil unse-
rer Vereinsarbeit gilt unserer 9 Kinder
und Jugendliche umfassenden Jugend-
gruppe, die monatlich von zwei
Sammlerfreunden intensiv betreut wird;
Dank dieser Arbeit haben in diesem
Jahr bereits sieben Jugendliche mit je
drei Blatt an den Briefmarkenmeister-
schaft teilgenommen.

Auch wenn für diese Jugendliche ab einem
bestimmten Zeitpunkt andere Interessen
und Verpfl ichtungen in den Vordergrund
treten, so sind wir uns sicher, dass zumin-
dest ein Teil dieser jungen Menschen in
zwanzig oder dreißig Jahren sich wieder
ihres ehemaligen Briefmarkenhobbys
erinnern und dieses aktivieren werden.

Sicher gibt es andere Wege wie beispiels-
weise die BDPh-Aktion "10 €Cash" für
jedes neu gewonnene Mitglied. Wir
Zwickauer haben diese Methode nicht
angewendet und waren trotzdem sehr
erfolgreich in der Mitgliedergewinnung.

Wie aus den Darlegungen ersichtlich,
gibt es kein Geheimrezept oder ein
Allheilmittel

> alles ist bekannt -

man muss es nur tun.

Quelle: Quelle: Beitrag Beitrag aus aus dem dem SachsendreierSachsendreier
Heft 64 mit freundlicher Genehmigung des
Lan desve rban des S äch si sch e r
Philatelistenvereine e.V.

Beiträge im
Lastsch riftei nzu g sverf a h ren

Am 31 .03.2007 wird lt. LV-Satzung die
erste Beitragsvorauszahlung fällig. Der LV
wird am 20. 03. 2OO7 den Einzug der Be-
träge vornehmen, sofern eine entspre-
chende Einzugsermächtigung erteilt wurde.
Wenn weitere Vereine an diesem Verfah-
ren teilnehmen möchten, so kann die



Einzugsermächtigung direkt von der LV-
Homepage (http://www.briefmarken-sued-
west.de) im Bereich ,,Für Vereine" herun-
tergeladen oder beim Schatzmeister
angefordert werden.

Diftmar Wöhlert
LV-Schatzmeister

Sindelfingen 2007:

Ausflugs- und Rahmenpro-
gramm vorgesehen!
Der Landesverband beabsichtigt in diesem
Jahr ein Ausflugs-/Rahmenprogramm für
Begleitpersonen, die nicht nur durch die
Briefmarkenbörse gehen wollen, anzubie-
ten. Da dies einen gewissen Aufwand
bedeutet, bitten wir darum, dass sich
Interessierte (VereineA/ereinsmitglieder)
beim 2. Vorsitzenden des LV melden bzw.
unverbindlich anmelden. Der Landesver-
band wird dann in der Septemberausgabe
und in der Einladung an die Vereine für
Sindelfingen nähere Informationen geben.

Auch bei den Regionaltagungen können
sich die Vereine anmelden bzw. ihr
Interesse signalisieren. Anmeldungen an
den 2. Vorsitzenden des LV, Torsten
Pelant, bitte nur schrift l ich oder per Mail.

55. LV-Tag am 5. Mai 2007:

Festtag für Geislingen/Steige
Bereits am 19. Januar 1907 wurde der
Verein der Briefmarkenfreunde Geislingen
gegründet. Ein sicherer Nachweis ist das
vorhandene ,,Cassa" Buch mit der 'l . Ein-
tragung.

Wir begehen den Tag mit einer großen
Hobby- und Künstlerausstellung verbunden
mit einer Briefmarkenausstellung der
,,Offenen Klasse" in der Jahnhalle. Das
,,Erlebnisteam Briefmarke" ist mit ihrem
breit gefächerten Angebot und mit
unserem Sonderstempel vor Ort. Dazu
werden 2 Sonderumschläge angeboten,
die auf unserem 1OOjährigen Geburtstag
und auf den Komponisten Schubart

88

hinweisen. Schubart lebte über 6 Jahre in
Geislingen.

lm 100 m entfernten Martin-Luther-Haus
findet am Nachmittag unsere 55. Landes-
verbandstagung statt. Wir hoffen auf eine
große Zahl von Delegierten, die den LV -
Tag und unsere schöne Stadt besuchen.
Für die mitgereisten Damen gibt es
günstige Einkaufsmöglichkeiten bei der
ganz in der Nähe liegenden WMF.

Unsere Fünftälerstadt liegt umgeben von
Bergketten der Schwäbischen Alb in einem
Talkessel, der sich nach 5 Seiten öffnet.
Urkundlich erwähnt wurde Geislingen erst
um 1250. Gründer war der Graf von
Helfenstein, der oberhalb der Stadt die
Burg Helfenstein erbauen ließ.

Erst der Bau der Eisenbahnlinie ,,Geislinger
Steige" brachte eine große Entwicklung in
der Stadt. So entstand die Maschinenfabrik
Geislingen und die Württembergische
Metallwarenfabrik kurz WMF. Dazu ent-
standen viele mittlere Betriebe.

Mit etwa 28 000 Einwohnern ist Geislingen
dem Kreis Göppingen zugeordnet. Neben
Handel, Handwerk und Industrie bietet
Geislingen viele bedeutende Schulen,
Gymnasein und Hochschulen an, die
sicher dazu beitragen, unsere schöne
Stadt zu prägen.

Kontaktadresse: Hans Slazak
Stuttgarter Str. 186
733 1 2 Geislingen/Steige
Tel. 07331 -61364
Fax. 07331 -307479

GEISLINGEN GEISLINGEN AN AN DER DER STEIOESTEIOE
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Br ie fmarken :
.  B r i e fmarken
.  Be lege
.  S a m m l e r

z u b e h ö r
.  L i t e ra tu  r

Paral le l  zur Intern.  Münzenmesse:
.  I n t e r n a t i o n a l e  S a m m l e r a u s : t e l l u n g  ( l 5 A )

.  We l t  An t i k

.  I n te rna t i ona le  Wa f fenbö rse  ( lWB)

.  l n t e r n a t i o n a l e  M i n e r a l i e n -  u n d
Fos s i l  ie  n bö rse

MCSSC
24. + 25.O3.2OO7
messe stuttga rt
Freuen  S ie  s i ch  au f  e r l ebn i s re i che  Tage
mi t  v i e l en  spannenden  5onde rschauen
und  e inem hochka rä t i gen  Auss te l l ungs -
p rog ramm von  übe r  t oo  Händ le rn  aus  dem
l n -  u n d  A u s l a n d .

5onderschauen:
.  l n t e r n a t i o n a l e  M u n z p r a g e s t ä t t e n  m i l

a k t u e l l e m  P r o g r a m m
.  Ve r l osak t i on  am S tand  de rVe rkau fss te l l e

f ü r  S a m m l e r m ü n z e n  d e r  B R D
.  C r o ß e  M ü n z e n a u k t i o n  a m  2 5  0 3 2 o o l

( B e s i c h t i g u n g s t a g :  z 4  o 3  )
.  S o n d e r s c h a u e n  d e s  B r i e f m a r k e n s a m m l e r -

ve re ins  Schwaben  e .V  und  des  Landesve r -
ba  ndes  5  üdwes t

Au sstel I u n gs be reiche:
M ü n z e n :
.  M ü n z e n  u n d  M e d a i l l e n
.  H i s t o r i s c h e  W e r t p a p i e r e
.  P r im i t i vge ld
.  N u m i s m a t i s c h e

Li te rat  u r
.  S a m m l e r z u b e h ö r
.  Telefonkar ten
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Kassette A5 und
Einsteclftarten A5

a HAWID Elnsteckkarten A5'10 Stück
Ref.No. SOl mit I Streifen
Ref.No. 5O2 mit 2 Streiten
Ref.No. 5Og mit 3 Streifen
Ref.No. 504 mit 4 Streifen
Ref.No. 505 mit 5 Streifen
dazu passend:

O HAWID-Schutzhüllen A5
aut glasklarer Folie
Ret.No. 512
10 Stück

a HAWID-Reglst€r As
Ref.No. 5O7
10 Stück

HAWID' Hans Widmaier' Friedrich-lcrl-Str. I' D-13403 Berlin

O Kassette A5 rol
Ref.No.520

O Kassotte A5 schwat2
Ref.No.52l
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Rahmenlager Freiberg am
Neckar
Neuer Lagerverwalter:
Robert Röhling
Ludwigsburger Straße 50/1
71691 Freiberg am Neckar
Telefon 07'141 l270069

Münzen, Briefmarken und
Edelsteine zogen über 3.000
Besucher an
37. lnternationale Börse für Münzen -
Briefmarken - Mineralien in Friedrichs-
hafen

Mit einer ca. 10%igen Besuchersteigerung
ging die 37. Internationale Friedrichshafe-
ner Börse am 21. Januar 2OO7 zu Ende.
Mineralien, Edelsteine und Schmuck,
Münzen und natürlich Briefmarken sowie
entsprechendes Zubehör präsentierten 300
Aussteller für die Börsianer. Gegenüber
dem Vorjahr konnte der Veranstalter, der
Briefmarken- und Münzsammler-Verein
Friedrichshafen mit Stolz auf eine ca.
1oo/"ige Steigerung der Besucherzahlen
blicken.

Wie auch im Jahr zuvor war der Landes-
verband Südwest vertreten. Das Service-
Center des Landesverbandes, mit einem
Informationsstand und dem Mobilen
Beratungsdienst stand Ratsuchenden und
Interessierten zur Verfügung.

Leider war der Standort des LV-Standes
bei den Mineralien vom Veranstalter sehr
unglücklich gewählt. Daher fanden nicht so
viele Beratungsgespräche wie im Vorjahr
statt. Aber aus dem Fehler habe man
gelernt und im nächsten Jahr wieder einen
Platz im Briefmarken-Bereich versprochen.

Die Besucher aus den örtl ichen Vereinen
nutzten die Gelegenheit und trugen sich in
das Gästebuch des Landesverbandes ein.
Wie immer, gab es dafür ein kleines
Präsent.

Personalien

Ehrungen für langjährige
Mitgliedschaften

Für 60 Jahre Treue wurden geehrt:

Dr. Günther Wurst, Heilbronner Phil.-
Verein; Rudolf Krebs, BSV Aalen; Hubert
Raufer, BSV Zenith Freiburg.

Für 50 Jahre Treue wurden geehrt:

Walter Schneider, BSV Esslingen; Lothar
Huste, Hans Drexler, BSV Ulm; Werner
Bäuerle, Frieder Veigel, Gerald Schwarz,
Karl Eberhard, Heilbronner Phil.-Verein;
Franz Nowarra, VBF Geislingen/Steige;
Manfred Drechsel, Hans Landgraf, Georg
Wagner, BSV Göppingen; Wolfgang
Bayerl, BSG Zell am Harmersbach; Franz
Görner, BSV Schwäb. Gmünd; Heinz
Brändle, BSV Uberlingen; Erich Müller,
BSG Heinrich von Stefan, Böblingen.

Für 40 Jahre Treue wurden geehrt:

Heinz Dörr, BSV Überlingen; Werner
Neumann, BSG Heinrich von Stephan,
Böblingen; Georg Künstle, BSG Zell am
Harmersbach; Manfred Wege, ArGe
Kraftfahrzeuge; Kurt Königer, Peter
Schmidberger, BSV Göppingen; Arnold
Konklewski, Georg Sack, VBF
Geislingen/Steige; Walter Krey, Hermann
Carie, Fritz Holzmann, Wilhelm Dietrich,
Dieter Werner, Wolfgang Domesle, Hans
Frank, Hans-J. Kochendörfer, Karlheinz
Fleischmann, Ernst Käppler, Reinhold
Baumann, Heilbronner Phil.-Verein; Peter
Pietsch, Herbert Kempff, Siegurd Dürr,
Hubert Baier sen., Josef Tomschi,
Hermann Gräßle, BSV Aalen; Luise
Herklotz, BSV Speyer; Walter Bartsch,
Klaus Ditzel, Kurt Thaler, BSV Esslingen;
Manfred Bengel, Eckhard Burgert, Georg
Studier, BSV Zenith Freiburg; Günter
Heymann, BSV Philatelie Haslach i.K..

Wir wünschen allen Geehrten noch viele
schöne Jahre im Kreise ihrer Sammler-
freunde!
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J@ mqrken2006
Seit Seit 1962 1962 fördert fördert die die Stiftung Stiftung Deutsche Deutsche Jugendmarke Jugendmarke e.V. e.V. mit mit den den Zuschl?igen Zuschl?igen aus aus dem dem Verkaufder Verkaufder Sonderpost-Sonderpost-

wertzeichen wertzeichen >Ftir >Ftir die die Jugend< Jugend< Prcjekte Prcjekte aus aus dem dem Bereich Bereich der der Kinder- Kinder- und und Jugendhilfe. Jugendhilfe. Mit Mit den den Miueln Miueln könnenkönnen

insbesondere insbesondere die die Freien Freien Träger Träger der der Kinder- Kinder- und und Jugendhilfe Jugendhilfe viele viele notwendige notwendige Vorhaben Vorhaben durchfilhren. durchfilhren. Damit Damit wirdwird

unseren unseren Kindem Kindem und und Jugendlichen Jugendlichen geholfen geholfen und und ihnen ihnen bessere bessere Entwicklungs- Entwicklungs- und und kbenschancen kbenschancen gegeben.gegeben.

Hilfen Hilfen bei bei attuellen attuellen Problemen Problemen der der Jugendhilfe. Jugendhilfe. Ihre Ihre Mrkung Mrkung wird wird durch durch sichtbare sichtbare Erfolge Erfolge deutlich deutlich - - fordernfordern

Sie den aktuellen Jahresbericht 2005 bei der

Stiftung Deutsche Jugendmorke e. V.
Moximilionstroße 28d, 53ll I Bonn

an und lassen Sie sich über die Leistungen unterrichten, die mit den Zuschlägen aus dem Verkauf der Jugend-

marken im vergangenen Jahr erzielt werden konnten. Die Jugendmarken 2006 erscheinen am 8. Juni 2006 und

sind dem Thema ,,Heimische Tiere" gewidmet. Die Motive sind ,,BAUMMARDER* (45 + 20 Cent), ,,EICH-
HORNCHEN" (55 + 25 Cent), ,,FELDHASE'(55 + 25 Cent), ,,REH" (55 + 25 Cent) und ,,WILDSCHWEIN"
(145 + 55 Cent).

Die Jugendmarken 2006 sind vom 8. Juni 2ü)6 bis zum 30. September 2006 bei allen Post-Filialen erhälr-

lich. Die Niederlassung Philatelie (Versandstelle für Postwertzeichen) in 92628 Weiden hält die Jugend-

marken 2006 vom 8. Juni 2ü)6 bis zum 31. Mai 2007 zur Verfügung.

Nähere Informationen und philatelistische Angebote unter wwwjugendmarke.de.

Verlangen Sie am Postschalter ausdrücklich
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Berichte und Meinungen

Numismatiker-Treff
in Stuttgart
lnternationale Münzenmesse mit
Briefmarken wieder mit attraktivem
Service-Angebot - rund 130 Händler
erwartet.

Für Sammler aus ganz Deutschland und
dem benachbarten Ausland ist die
internationale Münzenmesse mit Briefmar-
ken auf dem Stuttgarter Messegelände am
Killesberg seit Jahren ein wichtiger Termin.
Das wird auch in diesem Jahr am 24. und
25. März nicht anders sein, wenn der
Numismatiker-Treff seine Tore öffnet. Und
so werden nicht nur rund 130 Händler
Münzen, Geldscheine, Briefmarken und
Zubehör feilbieten, sondern die Besucher
können sich außerdem über kostenlose
Service-Angebote wie Beratung und
lnformation freuen.

Bereits heute haben Münzprägestätten aus
Österreich. Rumänien, San Marino, Un-
garn und Deutschland ihre Beteiligung
zugesagt. Der Berufsverband des Deut-
schen Münzenfachhandels bietet an bei-
den Messetagen während der Offnungszei-
ten an, Münzen zu schätzen. Am Sonntag,
dem 25. März, wird es wie schon im Vor-
jahr eine Münzenauktion geben. Auch der
Briefmarkensammler-Verein Schwaben,
der wie immer attraktive Sammlungen aus-
stellen wird, lockt die Philatelisten unter
den Besuchern wieder mit einem Sonder-
stempel. Passend zum bevorstehenden
Messeumzug ist dieser schon jetzt der
Neuen Messe Stuttgart gewidmet.

Die Internationale Münzenmesse mit Brief-
marken hat am 24. März von 10 bis 18
Uhr, und am 25. März von 10 bis 16 Uhr
geöffnet. Parallel finden die Sammler-
messen lSA, lWB, Welt Antik, Internatio-
nale Mineralien- und Fossilienbörse sowie
mehrere kleine Sammlerbörsen statt. Alle
Veranstaltungen sind mit einer Eintritts-

karte zum Preis von 10,00 € zugänglich;
die Fahrt mit den öffentlichen Verkehrs-
mitteln im Stuttgarter Verkehrsverbund ist
im Preis enthalten.

Sabine Armbruster, Messe Stuftgart

Starkoch Alfons Schuhbeck
n,würzt" duftend den Abschied
des SoSt -Team aus Nürnberg

Zum Jahresanfang wurde die kfm. Bear-
beitungsstelle für Sonderstempel, die als
Entscheidungsträger für alle - SoSt -

Sonderstempel Bundesweit kompetent ist,
endgültig von Nürnberg nach Weiden
verlegt. Dadurch ergibt sich schon fast, als
logische Konsequenz auch eine organi-
satorische Umstrukturierung im Bereich
der Mitarbeiter. Die seit über sechs Jahren
und überaus erfolgreichen, sowie sehr
freundlichen Mitarbeiter am Bürostandort
Nürnberg für SoSt verlassen nun diesen
Bereich. Jeder Verein der schon einmal
einen Sonderstempel im philatelistischen
Bereich für Ereignisse, Festivitäten oder
gar Event aufgelegt hatte, stand schon mal
mit diesen Herrschaften in Verbindung.

Anfang Dezember des letzten Jahres
hatte der Bereich Sonderstempel der Deut-
schen Post AG in München eine Fach-
tagung. Die beiden führenden örtl ichen
Verbände in München die ArGe Münchner
Philavereine und der Aktionskreis Mün-
chner Philafreunde haben diese einmalige,
aber auch letztmalig sich bietende Gele-
genheit dazu genutzt, um sich von diesen
Nürnbergern Mitarbeitern noch einmal im
Namen der gesamten bundesdeutschen
Philatelie entsprechend und niveauvoll zu
verabschieden.

Es sollte nur auch einmal Dankeschön ge-
sagt werden.

Es wurde kurzfristig ein typisches Münch-
ner Rahmenprogramm arrangiert. Und auf
diesem,,Münchner Verabschiedungspro-
gramm" stand nicht nur hochaktuell ein
Besuch des weltberühmten Münchner
Christkindlmarktes mit Glühwein, sondern
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gleich um die Ecke als weiterer Programm-
höhepunkt ein kleiner, aber unvergess-
licher Einkaufsbesuch beim noch berühm-
teren Starkoch Alfons Schuhbeck in
dessen neuer,,Gewürz-Erlebnis-Boutique".
Dabei l ieß es sich Alfons Schuhbeck nicht
nehmen, sogar exclusiv, eine persönliche
und eingehende Beratung in duftender
Atmosphäre der diversen Gewürze vorzu-
nehmen.

Foto: Foto: rulupress rulupress / / hörbiehörbie

Nicht umsonst gilt München allgemein als
Weltstadt mit Herz. Und die Münchner
Philatelisten haben das wieder einmal
nachhaltig und eindrucksvoll bewiesen.
Manch heimliche Abschiedsträne wurde
beim Abschied schnell weg gewischt.

Fach liche r - P h ilahi nweis:
Seit 1.1.2007 lautet die neue Anschrift der
Genehmigungsstelle f ür Sonderstempel :
Deutsche Post AG NL Philatelie
Vertrieb Sonderstempel
92627 Weiden
Info-Hotline 01 805 246875
oder über E-Mail
Sonder-Werbestemoel @ DeutschePost.de

Ein Pionier der
Motiv-Philatelie
Seit einigen Jahren sammle ich philate-
listische Literatur und zwar zumeist
Bücher, wovon ich mittlerweile ca. 1500
Stück besitze. Vor kurzem habe ich bei
Ebay das Buch von Pater Clemens
Anheuser (1897-1968) "Die christl iche Welt
im Markenbild" ersteigert. Angeboten war
das Werk als Ausgabe von 1940. Nun
muss man wissen, dass es sich dabei um
die Originalausgabe handelte, die seiner-
zeit gleich nach dem Erscheinen von den
Nazis nicht nur verboten, sondern auch mit
ihren bereits verkauften Exemolaren wie-
der eingezogen worden war. Nur 149
Stück, die gut versteckt waren, entgingen
der Vernichtung. Später, nach dem Kriege,
im Jahre 1950 brachte Anheuser das nun-
mehr um zahlreiche Ausgaben erweiterte
Werk in zunächst zwei Bänden bei einem
anderen Verlag heraus. lch wartete also
mit Spannung auf die Lieferung meiner
Erwerbung. Und siehe da, es war
tatsächlich die Ausgabe von 1940, die in
der Regensbergschen Verlagsbuchhand-
lung in Münster erschienen war. Beson-
ders berührt war ich von einer persönlichen
Widmung, die Pater Anheuser für einen
Freund darin angebracht hatte.

Bereits in den 1930er Jahren begann das
Sammeln nach Markenbildern, ohne dass
man bereits vom ,,Motivsammeln" sprach.
Als Pater Anheuser im Jahre 1940 sein
erstes Werk, das den eigentlichen Titel
,,Wie herrl ich ist Dein Name auf der weiten
Erde", wobei die ,,Christl iche Welt im
Markenbild" nur der Untertitel war, heraus-
gab, hatte er bereits 12 Jahre an der
Vorbereitung und Zusammenstellung des
Inhalts gearbeitet. Seine Arbeit hatte
letztendlich zur Gründung der Sammler-
gilde ,,St. Gabriel" geführt, die sich der
,,Christl ichen Motivphilatelie" verschrieben
hatte. Auch Pater Gabriel Schmidt,
späterer Vorsitzender der Sammlergilde St.
Gabriel, veröffentl ichte 1948 einen ,,Kata-
log christl icher Markenbilder" (Gustav
Göller Verlag, Köln) und 1955 die,,Doctrina
Christiana" in der Schriftenreihe des
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Weltbundes St. Gabriel. Anheuser be-
scherte der Sammlerwelt weitere spezielle
Werke wie ,,Berühmte Dome auf Brief-
marken" (1949) und ,,Maria Königin der
Welt - Unsere l iebe Frau im Markenbild"
(' l  956, Minerva Verlag, Saarbrücken).

Dr. L. Braun, Straßburg, leistete mit sei-
nem Buch ,,Konstruktive Philatelie" einen
,,Beitrag zur philatelistischen Volkserzie-
hung" (Untertitel). Er bezeichnete es als
eine Schrift des ,,lnternationalen Verban-
des für konstruktive Philatelie" (FIPCO),
der allerdings noch nicht gegründet son-
dern erst in Vorbereitung war. Die
Gründung erfolgte dann tatsächlich im
Jahre 1950. Dr. Braun, welcher sich als
Zeitgenosse intensiv mit den Anfängen der
Motivphilatelie befasste, schilderte ausführ-
l ich die Vorreiter-Rolle, welche die christ-
l ichen Philatelie dabei spielte.

Helmut Heikamp, langjähriger Geschäfts-
führer der MSG, notierte in seinen
Aufzeichnungen, dass die Motivsammler-

gemeinschaft auf ihrem Treffen bei der
WÜPOSTA 1951 in Stuttgart beschlossen
habe, als deutscher Zweig der FIPCO bei-
zutreten. Als Vorsitzender wurde Prof.
Joerger gewählt, der gleichzeitig Vorsitzen-
der des badisch-pfälzischen Landesver-
bandes war.

Literatur:
L. Braun:
,,Konstruktive Philatelie", Straßburg 1 949
P. Clemens Anheuser, OFM:
,,Die Christl iche Welt im Markenbild",
Musterschmidt KG, Wissenschaftlicher
Verlag, Göttingen, 1950
P. Gabriel Schmidt, OFM:
,,Doctrina Christiana" Schriftenreihe des
weltbundes st. Gabriel, 1955
Gerhard Baron:
,,Handbuch für die christl iche Motivphila-
telie"
Hans Meyer:
,,Die Philatelie im Dritten Reich",
Mironde.2006

Kommen-Sehen-Staunen

pnibtelie l Kun.t- Detm

Ul||r veöinden Philatelie und Kunst. Sehen Sie Bllder von Paul

Weber sowie Holzkunst von Frau Forschner'

Händler mit Briefmarkenr Ansichtskarten u. Mlinzen.

Freuen Sie sich auf unsere große Tombola und lassen $ie sich

von unserer Küche zu lf,ittag odet zum Kaffee verwöhnen.

lnfos und Bestelluugen für Eändlertische bei Harald Schwuchow

777E1 Biberach. Leimenicker 4,Tel.07835 I 74 56
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10. Internationale Briefmarken-Börse München 2007

Zeppelinpost und unverausgabte
Briefmarken - Beratung - Eintritt frei

Die Weltrundfahrt des Luftschiffes ,,Graf Zeppelin" im Jahr
1929 und die Verbindungen Münchens zu den Zeppelinen
gehören zu den Themen der Sonderschau ,,Zeppelinpost"
auf der 10. lnternationalen Briefmarken-Börse München
2007. Anlässlich der Erstausgabe des neuen Zeppelin-
Blocks am ersten Messetag präsentiert die ArGe Zeppe-
linpost einen umfassenden Uberblick über diese faszi-v l inpost einen umfassenden Uberblick über diese faszi-

nierende Ara der Luftfahrt- und Postgeschichte. Bei der Sonderschau aus dem Archiv für
Philatelie stehen Briefmarken im Mittelpunkt, die es eigentlich gar nicht geben dürfte - die
Unverausgabten. Zu sehen ist nicht nur die legendäre Hepburn-Marke im kompletten
Kleinbogen, sondern auch eine Sondermarke mit Ingrid Bergman und Humphrey Bogart,
die ebenfalls kurz vor der Auslieferung zurück gezogen und vernichtet werden musste. Für
die rund 300 Ausstellungsrahmen umfassende Wettbewerbsausstellung mit Jugendklasse
zeichnet der Philatelisten-Club Bavaria München e.V. verantwortl ich.

Rund 100 Fachhändler, Postverwaltungen und Zubehör-Hersteller aus dem In- und
Ausland präsentieren dem Publikum - übrigens auf erweiterter Fläche in zwei Messehallen
- ihre gesamte Produktpalette, die vom Kleinwert bis zur Rarität und vom neuesten Album-
Nachtrag bis zur aktuellen Katalog-Auflage reicht. Der Sammlerservice der Deutschen
Post bringt am ersten Messetag sechs neue Sonderpostwertzeichen und den ersten
Zusammendruck der Blumen-Dauerserie an die Schalter.

Drei passende Sonderstempel ('1000 Jahre Fürth, Römische Verträge, Zeppelinpost)
kommen hier zum Einsatz. Die attraktive Messeganzsache ist historisch wertvollen
Gebäuden in Fürth gewidmet und weist das neue Wertzeichen ,,1000 Jahre Fürth" auf. Das
offizielle Belegprogramm umfasst sechs Postkarten, Umschläge und Ganzsachen.

Eine zentrale Bedeutung hat wieder die individuelle Beratung von Sammlern, für die
zahlreiche Vertreter der Verbände, der Arbeitsgemeinschaften und des Prüferbundes zur
Verfügung stehen. lm Zentrum ,,Philatelie" wollen der Landesverband Bayerischer Philate-
l istenvereine, fünf Münchner Vereine und der Landsring junger Briefmarkenfreunde zudem
Verlosungen mit attraktiven Preisen durchführen und zum aktiven Mitmachen motivieren.

lm ,,Forum für Sammler" sind Fachvorträge, Präsentationen und Diskussionen geplant. Auf
dem Programm stehen Hintergründe der ,,Unverausgabten", die Fälschungsbekämpfung
bei Internetangeboten und das ,,Gespräch mit MICHEL", bei dem das Publikum Neues aus
dem Hause Schwaneberger kennen lernt und Fragen an Redaktion und Geschäftsführung
stellen kann. Vorträge gibt es zudem über Zeppelinpost, Blattgestaltung mit Word und
Philotax-Produkte.

Die 10. Internationale Briefmarken-Börse München wird von Donnerstag 1. März bis
Samstag, 3. März 2007 im MOC-Veranstaltungszentrum München-Freimann ausgerichtet.
Die Messe hatvon',|0 bis 18 Uhr, am Samstag von 10 bis 16 Uhrgeöffnet. Der Eintritt ist
freil Am Samstag findet direkt in der Nachbarhalle die Intern. Münzenmesse NUMISMATA
statt.

Aktuelle lnformationen unter www.briefmarken-messe.de
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Auf einen Blick

Veranstaltungsort

M,O,C,-Veranstaltungscenter, München-Freimann,
Lilienthalallee 40, www.moc-muenchen.de
U 6, Station Kieferngarten, BAB-Ausfahrt
München-Freimann

öffnungszeiten

Donnerstag 1. März 2OO7 10 - 18 Uhr
Freitag 2.März2OO7 10 - 18 Uhr
Samstag 3 .MärzZOO7 10-16Uhr

Veranstalter

Messe Sindelfingen GmbH, Mahdentalstr. 116, 71065 Sindelfingen
Tel.: +49 (0) 7031-7910, Fax: +49 (0) 7031-791 102
Projektleiter: Bernward Sch ubert, Uferstraße 22, 7 1 642 Ludwigsbu rg
Tel.: +49 (O)7141-2998824,Fax: +a9 (0) 7141-2998826
E-Mail info @ briefmarken-messe.de
Pressesorecher : Gerd Aschoff , Ku rt-Schumacher-Weg 1 6a, 37 O7 5 Götti ngen
Tel. +49 (0) 551-24834
E-Mail presse@ briefmarken-messe.de
lnternet: www.briefmarken-messe.de

ldeelle Träger

Bayerischer Brief marken-Händlerverband e.V.
Landesverband Bayerischer Philatelisten-Vereine e.V.

Ausstellungen

Wettbewerbs-Ausstellung im Rang 3 MUNCHEN 07 mit Jugendklasse, durchgeführt
vom Philatelisten-Club Bavaria e.V. München
Sonderschau,,Die Unveröffentlichten" der Museumsstiftung
Sonderschau,,Zeppelinpost" von der Arbeitsgemeinschaft Zeppelin e.V-

Sonderstempel

1000 Jahre Fürth - Lokomotive Adler, 50 Jahre Römische Verträge - Adenauer und
Schumann, 75 Jahre Luftschiftuerkehr nach Südamerika - Zeppelin LZ 127

Erstausgaben

Historischer Luftschiffuerkehr nach Südamerika (Serie Tag der Briefmarke), Claus Schenk
Graf von Stauffenberg, Helmuth Graf von Moltke (Serie Aufrechte Demokraten)' Adam
Elsheimer - Die Ausgrabung der Kreuze (Serie Deutsche Malerei), 400. Geburtstag Paul
Gerhardt, 50 Jahre Römische Verträge, Jüdisches Zentrum München

Zentrum Philatelie

Es gibt ein Zentrum Philatelie des Landesverbandes Bayerischer Philatelistenvereine e.V.
untör Beteiligung des Prüferbundes mit vielen Informationen und Aktionen sowie ein
Jugend-Aktion-Center des Landesring Bayern e.V. mit laufendem Programm.
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Frankreichs Schönste 2005
Zur schönsten Marke 2005 von Frank-
reich wurde die Sondermarke ,,Nancy" zu
53 Cent gekürt, die aus Anlass des
Kongresses der Philatelistenvereine am
5. Mai 2005 erschien. Hergestellt wurde
die Ausgabe (zusammen mit einem
Zierfeld) im aufwendigen Kombinations-
druck.

55

NANCY 20O5

Diese Würdigung nahm die französische
Post zum Anlass ein ,,philatelistisches
Souvenir" zu produzieren. Es erschien
am 13. November 2006 und besteht aus
einem Faltkarton mit einem Block, in
dem sich eine Nancy-Marke befindet.

Das ,Souvenir' hat einen Postpreis von
3,00 Euro. Erstmals erschien eine solche
Ausgabe im November 2003. Sie löste in
der Philateliewelt einen doppelten
Aufschrei aus, war es doch eine zu
kleine Stückzahl, die produziert wurde,
und eine neue Methode für eine
Briefmarkenausgabe das Mehrfache des
Postpreises der Marken zu berechnen.

Detlev Moratz

Polen : Lehrreiche Briefmarken
Polen brachte sein Alphabet mit 26
Buchstaben an die Schalter. Die
Ausgabe zielt auf Kinder, die mit den
Marken eine Unterstützung zum Lernen
erhalten sollen. Die Marken erschienen
in zwei Bogen zu je 13 Werten am 29.
September bzw. am 7. November 2006.
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Jeder Buchstabe ist kindgerecht mit
einem Bild versehen, das (nach der
polnischen Sprache) zum Buchstaben
passr.

Die Bogen haben eine Auflage von
jeweils einer Mill ion Stück und
beinhalten verschiedene Wertstufen.

) 1 ,

Es gab zwar bereits derartige Marken,
so z. B. von Hong Kong mit Buchstaben
des lateinischen Alohabets. Sie dienten
aber mehr dazu aus den Marken Worte
zu bilden, die einen Brief zieren sollten.
Die polnische Ausgabe hingegen
berücksichtigt die Schulanfänger.
Eine gute ldee, bedenkt man doch, dass
Kinder somit für das lehrreiche Hobby
geworben werden können und Schulen
in ihrer Arbeit eine
Unterstützung finden.

neue Art der

Detlev Moratz



Euro in Slowenien
Slowenien führte am 1. Januar 2007 den
Euro ein und löste damit den Tolar ab.
An diesem Tag erschien auch ein Block
zu einem Euro. Er zeigt die neuen
Münzen. Die Einzelmarke präsentiert die
Ein-Euro-Münze von beiden Seiten, aul
dem Blockrand sind die anderen Münzen
mit den slowenischen Motive abgebildet.
Schon im Vorfeld der Euro-Einführung
erschienen die meisten Marken mit
Buchstaben, statt eines Nominalwertes.
Die jeweil igen Buchstaben entsprechen
einem Tarif (2. B. Normal-Brief). Die
passenden Beträge für die Marken
können variabel definiert werden.

Ebenfalls am 1. Januar 2OO7 erschienen
17 neue Dauermarken mit ansprechen-
den Blumen-Motiven. Sie reichen von
0.01 bis 2.00 Euro und vier Marken mit
den Buchstaben von .A' bis ,D'. Die
Dauermarken wurden jeweils in Bogen
zu 50 Stück ausgegeben.

Detlev Moratz

25.000. Besucher auf
www. Brief marken-Suedwest.de

Am 31 . Januar 2007 meldete der Zähler
auf der Homepage des Landesverban-
des den 25.000. Besuch.

Am 1. Dezember 200'l ging die Seite
erstmals offiziell online. Seitdem wurde
der Auftritt und das Service-Angebot des
Verbandes kontinuierl ich erweitert.
Dabei sollen sich nicht nur Interessenten
am Briefmarkensammeln einfinden, auch

Vereinen soll eine Unterstützung bei der
Arbeit an die Hand gegeben werden.
fnfo für lnsider: Mit dem Zähler aut
www. Brief marken-Suedwest.de
werden nur die tatsächlichen Zugritte -
belegt durch lP-Adressen- gezählt, nicht
,,Page lmpressions" oder gar ,,Hits", was
einer Vervielfachung der Anfragen gleich
kommt. Detlev Moratz

Viel Lärm um Inverted Jenny
Vor wenigen Wochen machte die
Meldung über die Verwendung einer
,,lnverted Jenny" auf einem Wahlbrief der
USA die Runde. Nun stellte sich die
Marke als Fälschung heraus.

Die ,, lnverted Jenny" von 1918 gehört zu
den bekanntesten Fehldrucken der USA.
Das Flugzeug-Motiv eines Doppel-
deckers Curtiss JN-4 H Jenny wurde
kopfstehend in den Rahmen der 24
Cent-Marke (Michel-Nr.: 250) einge-
druckt. Das passierte wohl nur bei einem
Bogen mit 100 Stück. Ein Behörden-
mitarbeiter, der in seiner Jugend Brief-
marken sammelte, hat die Marke auf
einem Wahlbrief aus Florida zul
Kongresswahl entdeckt. Die Marke
befand sich mit fünf weiteren Werten auf
einem großen Umschlag, der mit einem
Maschinenstempel entwertet wurde.
Bevor Experten eingeschaltet wurden
ging bereits der Presserummel los. Nicht
nur in Fachkreisen wunderte man sich,
wie dieser Fehldruck auf den Brief hat

(Fortsetzung auf Seite 45)
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Einladung zum
55. Landesverbandstag Südwest
am 5. Mai 2007,im Martin Luther Haus
7331 2 Geisl ingen/Steige

Tagungsort: Ev. Gemeindehaus, Martin Luther Haus, Steingrube 4, (hinter der Jahnhalle),
7331 2 Geislingen/Steige

Einlass ab 13.00 Uhr. Die Ausgabe der Stimmkarten und Wahlunterlagen erfolgt nur
gegen Vorlage der Vereinsvollmacht.

Beginn des 55. Landesverbandstages: 13.30 Uhr

Tagesordnung: 1. Begrüßung der Teilnehmer und Gäste
Eröffnung des 55. Landesverbandstages

2. Grußworte
3. Festlegung des Stimmrechtes (stimmberechtigt sind nach $ 10 der

Satzung die Vertreter der Vereine oder die durch schriftliche
Vollmacht beauftragten Delegierten)

4. Geschäftsbericht des Landesverbandsvorsitzenden
5. Aussprache über den Bericht des LV-Vorsitzenden, der Regional-

vertreter und der Fachstellenleiter
6. Bericht des Schatzmeisters und Aussprache
7. Bericht der Kassenprüfer und Aussprache
8. Entlastung des Vorstandes
9. Der BDPh informiert, (mit Aussprache)

10. Ehrungen
1 1. Beschlussfassung über den Haushalt 2007
12. Anträge
13. Vergabe des LV-Tages und der Lv-Ausstellung

,,Südwest" für die nächsten Jahre, soweit Anträge vorliegen
14. Verschiedenes
15. Schlusswort

Die Berichte der Regionalvertreter und der Fachstellenleiter liegen in schriftlicher Form in
den Landesverbandsnachrichten SÜDWEST AKTUELL 225 vor.

Ende der Veranstaltung ca. 17.00 Uhr

lch lade hiermit zum 55. Landesverbandstag ein und bitte um zahlreiche Teilnahme.

Peter Kuhm, 1. Vorsitzender des Landesverbandes
S ü dwestde utsch e r B ri ef marke n sam m lerue rei ne e. V.
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kommen können. Schließlich wäre es eine
,,Entwerlung" größeren AusmaBes gewe-

Nun kam die Entwäfiung. Es handelle sich
um e ne sehr einlache Fälschung. Papier,
Druck, Zähnung und die Farben stimmten
nichl mit der Flugposlausgabe Überein.

Neu in der Liste
der LSWVereine mit lntemelseite isl:

Brletmarkenlreunde Hechingen e.v.
09.154 lPt2 72379)
www,Hohenzollern-Ausstellung.de

Anderung der Internet-Anschrift:

Brielmarkenlreunde Horb e.V.
09.032 (PLZ 72160):
wn w.uqpde/brielmarkenf reunde

Detlev Detlev MoratzMoratz

Verein der Brielmarkenfreunde Nürtingen /
Neckar e.V. 09.127 IPLZ72622)

www.VDB-Nuertingen.de

Der Inlernet-Auftritt der Nüdinger gehört zu
den umfangrcichsten v ltuelen Aushänge-
schildern eines Brielmarkenvereins im
Landesvef band Südwest.
Den,,Pllichtleil' einer Inlefnetseile übertriltt
der Auftr tt spielend. Akluelle Term ne und
eine ausführliche Leistungsaulstellung, die
u. a. eine vollsländige Lisle der ausleih'
barcn Kataloge und Prülgerine enthä|l,
werden ergänzt von lnformationen zu
äheren Berichlen.
Belege und Sonderslempel wefden ge-
zeigl, die Jugendgruppe Jindel Plalz, €ine
sehr umlangreiche Link-Sammlung isl
aulgeführt und die Vereinszeitschritl kann
per PDF Dateieingesehen werden,
Der Internehutzer lindel bei den BriefmaF
kenJreunden Nü ngen aber auch eine
,Suche / BieteaFunktion und ein Gäste-
buch für Eintragungen-

Detlev Detlev MoratzMoratz

Eine Oiginal'l/arke der Inverled Jenny
kommt bei Auktionen -je nach Erhahung-
aut mehrere Hunderttäusend US-Dollar.
Ein Viererblock der Marke mit Bogen
zählnummer am unleren Rand erbrachte
im Oklober 2005 auf einer uS-Auktion
knapp 3 l\,4illlonen US-Dollar.

Detlev Detlev MotatzMotatz

Vereine im Internet
Internel-Auttritle von Verelnen des

Es folgl der 15. Teil mit einem weileren
Auftritt der in der Südwesl Aktuell 210
begonnenen Vorslel ung der Vereine:

Oie Gesamlliste
der Lsw-Vereins mit Intemelseite ist in der
SUDWEST AKTUELL 220 (Dezemb€r
2005) ab Seite 22 zu linden.
Die Seil€n sind auch über die Homepage
des Landesverbandes
www.Brief marken-Suedwest.de
unter,Lsw-Vereine z! efreichen,,verlinkt".

--5;- --5;- irir
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präsentiert lhnen auf 700 m'�

ÜBERSEE _ EUROPA - DEUTSCHLAND - MoTIW

Ganzsachen Briefe, Stempel u. Briefmarken
Privatganzsachen Besonderheiten, Probedrucke
Bildpostkarten (Schmuckblatt) -Telegramme

Markenheftchen u. Rollenmarken Randgebiete (IAS, Feldpost, etc.)

Interessieren Sie sich für
SAMMLUNGEN + POSTEN oder BRIEFPOSTEN?

Auf ca. 300 m'� Fläche finden Sie mehrere tausend Angebote.

Bestellen Sie bequem in unserem ONLINE-SHOP aus
50.000 Positionen zu FESTPREISEN:

www.philatelie-gaertner.de.
Nennen Sie uns präzise Ihre Sammelgebiete und machen Sie Angaben
zur Preiskategorie. Neben individuellen Angeboten senden wir Ihnen
gerne unsere spezialisierten Listen und Kataloge zu:

MOTIVSAMMLERN bieten wir aus über 200 Themenbereichen von

,,Alkohol" bis ,,Zirkus" Mappen mit Fotokopien zu Ihren Sammelgebieten
zusätzlich zum MOTIVKÄIALOG - einfach anfordern!

ANKÄUF Als fairer und seriöser Partner kaufen wir iederzeit :

. Briefe und Ganzsachen ieder Art und Größenordnung

. große Ausstellungssammlungen, Spezialsammlungen und Nachlässe

. Sammlungen und gute Einzelstücke .Briefmarken Asien"

. voluminöse Großposten, Händlerlager und Mengenposten
- Vermittler erhalten Provision - Besuche bitte nach vorheriger Absprache -



Von der Jugend

Der Landesrlng Süd-W$t e.V. (Jugend)
meldet:

In Sindelfingen waren auch
die ,,Nürtinger Dinos" los ...

Ende Oktober luhr ein Toil der Gruppe
Nürtingen nach Sindellingen, ab€r nichl um
die hektische Atmosphäre zwischen den
Händlersländen, Postve$altungen, Inlo-
PläEen der Arbeitsgemeinschallen und
Ausslellungsrahmen zu erleben, sondern
zum E ebnispark derJugend DINO Days.
Schon aul der Heimlahrt sland lest, dass
ein Erlebnas dieser Arl auch 2007 nicht
versäumt werden darl! Die Mädchen und
Jungen waren sich einig: Viel gesehen -

viel e ebt - und wiederum gewonnenl
Larissa Schäler wurde am 28. Oktobef im
'MICHEL-Memory-Cup 2006" Tages-
siegerin und Gesamtbest€ dieser Ver-
anslallungslage.

nach Sindellingen in besler Erinnerung
bleiben, zumal sie auch Anregungen
bekomm€n hat, um dae Ausstellungsblätter
ihrer Antangssammlung zu verbessern und
entsprechend ihrem Alter zu gestalten.

lm Dezember konnten in der
Gruppenslunde bei Kinderpunsch und viel
cebäck auch di€ nach Ende der ver-
anstaltung zugesandten Pokale besiaunl
weden, Der meistens stillen Siegefin - die
aber auch lächeln kannl - wird die Fahrl

Allen jug€ndlichen Sammlerinnen und
Sammlern muss zugeruJen werden, dass
sie viel versäumsn, wenn sie nicht Jahr lür
Jahr Ende Oktober die Veranslallung in
Sindelfingen besuchen. SCHAUEN -

ERLEBEN - und möglichst GEWINNEN;
iür die Nürtinger Gruppe können alle dlei
Punkte abgehakt werden, denn bereits
2005 "räumten" zwei der lünf Nürlinger
Besucher beim b€deutendslen Ouiz am
Samstag die Gewinne ab, Damals siegle
David Vlahek im Wellraum-Postbeutel-
Quiz und erhielt dafür ljrkunde, einen
Weliraumbrief und vieles mehr. Lennert
Beßlerwar beidissem Ouiz der 3. Sieger.

All€ Mädchen und Jungen, dle nlcht In
Slndolllngen waren, haben etwas
veßäumtl -
Di€ EMachsenen müssen sich iiagen
lassen: Haben Sle auch dleses Edobnls
genossen - oder haben auch sle es
veßäumt? Auch 2006 wäre slndelflngen
für Sle - zusammen mlt lhren Klndem /
Enk€ln Enk€ln - - elnen elnen Besuch Besuch welt welt gew€56n.gew€56n.
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DIETER BROCKS
Assekurantz-NlaklerAssekurantz-Nlakler
Versichert den Fachhandel:
,,Philatelie" und,,Numismatik"

- Auktions-/Lagerstock-/Geschäfts-Versicherungen,
- Transport-/Versand-/Valoren-Versicherungen

und sammler:
Briefmarken und Münzen

- auf Ausstellungen,
- in Haus und Wohnung durch eine Spezialpolice.

DIETEH BROCKS
Otto-Ernst-Straße 55, 22605 Hamburg (Othmarschen)

Telefon: 040-82 62 69, Fax: O4o-823212
e-mail: inf o@dieter-brocks.de



Aus den Regionen

BSv Karlsruhe feierte seln
1ooiähriges Bestehen
tnser Jubiläumsabend am 21. Oklober
2006 im Saal des Beslauranls Burghot war
rundum ein Ertolg. Die Zahl der Besucher
war mil 100 außerordenllich erlßulich, D€r
Saal war mit Fahnsn von Nalaonen, die an
der Fußballwellmeisterschati teilnahmon -
und deren B €fmarken auch gesammelt
werden -, mit Belegen au6 der Vercins-
geschichte und natürlich auch mit reichlich
Blum€n ausgeschmückt. Die nolwendig€n
Reden Reden der der Gratulanl€n Gratulanl€n waren waren von von derder
Anzahl und Länge her wohltuend. Von det
Stadt Karlsruhe graluli€rte Kulturamtsleiter
Dr. Heck, als V€rrder des e*ranklen OB.
Er übeneichte eine gerahmte Gralik, Aus
den Händen des 2. Vorsitzenden des LV
Südwesl, Hern Pelant. erhiellen wir eine
Geldzuwendung und als orsler Verein die
vom BDPh neu geschaflene Jubiläums-
plakene. Oie Verlreter der eingoladenen
umliegenden V€reine übergaben Buchge-
schenke, Oer von meiner Frau und mir
wechselweiss vorgetragene Rückblick auf
di6 Vereinsgeschichle sollte srheitem, aber
auch zum Nachdenken anregen bzw
Parallelen zur Gegenwart aufzsig€n,
Selbstverständlich Selbstverständlich landon landon an an diesemdiesem
Abend Abend auch auch Ehrungen Ehrungen besonders besonders ver-ver-
dienter Vereinsmilglisder stalt: Liesel Lerch
wurde zum Ehrenmitglied ernannt, ihr
Ehemann Richard erhielt einen Geschenk-
korb und mein Vorgänger und unser
Ehrenvorsitzender Gerhad Wsbor erhielt
eine Flasche Champagner, Oie nach dem
olliziellen Teil und dem 3'Gang-Menü dar
gebolenen unlerhaltsamen Programmbei
träge walen sehr kurzweilig und all6
bestens präsenliert. Der Aullrilt der Gruppe
"Village P6ople" mil den typisch€n B€we-
gungen der Berufe, die die einzelnen
Akleu€ :u ihrem gemeinsamen, gssang-
lichen lichen Vortrag Vortrag darslellten, darslellten, war war sehr sehr watzigwatzig
und immer wiedsr von Applaus begleitot.
Dsr Zauberer und All€inunt€rhaller
Richard-Arndt agierte sehr pfolessionell.

Vor allem mil seiner "Hut-Wandlung', mit
der der er er berühmte berühmte Personsn Personsn oder oder Volksver-Volksver-
lßter charakle siene und amitierle, wussle
er die Anwesenden zu vetzaubem und zu
erheitsm. S6in6 Mitmachnummern kamen
an und veölüfften die mit €inb€zogenen
Besuchsr. Di6 Musik des Ouos ,Magic
Boys' war gut auf das Publikum abgs-
stimmt und so dezent. dass sie die
G€räusche beim E$sen üb€nönte, abgr die
Unterhallungen d6r Gäste nicht $öne.
Auch die abschließende Tombola kam -
dem Run auf die G€winn€ zulolge - gul an.
Di6 gmßen Anslrengungen, vermehrte
VoßtandssiEungen ünd di€ irühe und
detailli€rt€ Planung haben sicher zum
großen Erfolg des Festabends b€ige-
tragen.

Rüdiget Rüdiget LeinsLeins

Die Die festlich festlich geschmücne geschmücne Tatel Tatel zum zum 100.100.
i i äh äh rige rige n n Ve Ve rc rc i i n n sj sj u u b b i i I I äu äu m.m.

Foto: Foto: Rücliget Rücliget LeinsLeins

25 Jahre Briefmarken-
und Münz-Club
Leutkirch - Allgäu e.V.
Der Briefmarkon- und Münz-Club Leutkirch
blicKe im Jahr 2006 auf 6€in 2sjährigos
Bestehen zudck. Aus diesem Anlass
wurd€ am 19. November 2006 eins
Briefma*en- und Münzen-Messe in der
Festhall€ in Leutkirch mil internationaler
Beteiligung und einer klsinen Bielmar-
kenausstellung durchgeführt. Der Ge-



schäftsführer des Vereins, Hans Günther
Kuhlmann, erdffnele die Ausslellung und
die Börse im Nam€n des Vereins und
konnte bereits um 9:00 Uhr eine Vielzahl
von Besuchem willkommen heißen. Die

Wolfgang Wolfgang SpanzSpanz
R R e e 9 9 i i o o n n al al v v e e rt rt rete rete r r D D o o n n au au " " I I od od e e n n se se ee

50 Jahre Brielmarken -
Gemeinschaft Stuttgart.
Einer der schönsn Aulgaben als Regional-
vertreter isl es, Vereine zu ihren Jubiläen
zu gratLrlie€n oder Sammler für lhre
Verdienste um die Philatelie zu ehren. lm
zurückliegenden Jahr waren es im Bereich
Nord - Württemberg fünf Vereine die ean
rund€s Jubiläum hatten und ell Sammler,
die es zu ehren galt. Darunter einen erster

Da ich nicht von allen Ehrungen berichten
kann, möchte ich der Hierarchie
enlsprechend berichlen. Da wäre der
Verein, die Sammler und die, den Verein
Leben einhauchen, die Vorsitzenden.

Zu Beginn möchte ich den BSG / BSW
Sluttgarl nennen, der sein 50 iähriges
Vereansbeslehen im Kreise von nationalen,
wie auch inlernalionalen Frcunden leierle.

Der 1. Vorsilzende, Herr Ch.istoph Sallge
hatle im Bahnholsreslaurant Stgl. -
Cannstatt zu einer Jubiläumsteier geladen
und viele Sammler aus Nah und Fern
waren der Einladung gefolgt. Beein-
druckend wurde die Vereinshistorie mil all
seinen Höhen und Tielen dargestellt und
die genannten Rückschläge wurden ge-
meansam geschultert, so dass daraus nicht
nur das Vereinsleben gelesligl wurde,
sondem auch Freundschatlen entstanden.

In meiner Laudalio durfte ich die Urkunde
an Herrn Sallge überreichen und dem
Vorsland samt seinen lvlitgliedern eine
weiterhin glückliche, erfolgreiche Zukunll
wünschen. Um in der Eisenbahnersprache
zu bleiben, die Weichen hiedür sind
gestellt und wenn die Aktivität so bleibl,
fähd der Zug einer gesicherten Zukuntt
entgegen.

Jahresfeier beim
BSV Waiblingen.
Als zweiles Beispiel möchte ich den BSV
Waiblingen unter seinem erslen Vorsitzen-
den Gerhad Wiedmaier nennen. Zwei
aklive Milglieder hatte Her Wiedmaier zu

'amtliche" Eröflnung nahm dann der
Schimher. und Oberbürgermeister von
Leulkirch Elmar Slegmann vor. Er über-
rcichts dem Vorsitzenden des B elmar,
ken- und l\,{ünz-Clubs Heinrich Oberem
nach seiner Rede, die voll des Lobs lür die
Aktivitäten des Vereins war, trolz der
hohen finanzaellen Belaslungen der Kom-
mune oinen gern enlgegengenommenen
Scheck- vom Landesveband Südwest-
deutscher Briefmarkensammler-Vereine,
venrelen durch den Regionalvertreter
Donau-Bodensee Wollgang Spranz, erhielt
der Vercin ebenlalls eine finanzielle
unlerstützung in Form von Schecks und
eine Ergänzung der Vereinsbibliothek
überreichl. Die Ausstellung war in einer lür
den Landesverband ungewohnlen Form,
da die Ausslellungstaleln eigens lür den
Verein geslaltel wurden und sowohl in
Form und Aufmachung einmal etwas
Anderes waren. Die Exponate waren viel
lältig und durch Vorgaben der Organisalion
der Ausstellung entsprechend geslallel.
Der Besuch der Messe über den ganzen
Tag war beeindruckend. lüanch größerer
Verein würde sich über diesen Zustrom
freuen. lch gratuliere dem Verein zu dieser
gelungenen Veranstaltung.
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einer Ehrung vorgeschlagen und beide
Ehrungen bekamen vom Landesvorsland
lhre Zustimmung. In meiner kurzen Fest'
rede konnte ich Herm Kugelmann Albert
und Her Proß Helmul zu der Verleihung
der silbernen Ehrennadel mit Urkunde und
wledaille beglückwünschen. Um auch die
ichtigen Worte zu linden, hatte ich mich
kurz zu vorher mil dem 1. Vorsilzenden in
Verbindung gesetzl ,um einen knappen
philatelistischen Uberblick über beide zu
Ehrenden zu erhalten. Aus dem, was mir
Herr Wiedmaier zukommen ließ, iiel es mir
schwer, nur die wichtigsten Punkle heraus-
zugrelfen, denn was die b€iden Herren im
Verein leisteten, war schon beachllich-
Aber um so leichler wurde es mir, meine
Glückwünsche auszusprechen.

V.t.n.r.: V.t.n.r.: H. H. Gerowski, Gerowski, Helnut Helnut ProB ProB undund
Albert Albert Kugelnann Kugelnann bei bei det det UbeffeichungUbeffeichung
de de r r sil sil be be n n en en ve ve d d ienslnedaile ienslnedaile n.n.

Foto: Foto: H. H. GetowskiGetowski

Elnen Wehrmulstropfen bekam dann die
Ubergabe der Urkunden doch noch. Herr
Wiedmaier selbst e*rankte an diesem
Abend so arg, so dass er nrcht an dem
vereinsabend teilnehmen konnle. Was alle
anwesenden l\,{itglieder und Familienange'
hörigen sehr bedauerlen. Her Proß selbst,
der geehrl werden sollle, übernahm im
Aullrag von Herrn Wiedmaer die Regie
und meislerle den Abend vorlrefflich.

lch holfe nur, das es Herrn Wiedmaier
wieder besser gehl und das er sich wieder
seinem geliebten Brielmärkenverein zu-
wenden kann. lch wünsche ihm alles
erdenklich Gute, eine rasch fortschreten-

de Genesung und lür die Zukunft ein sleles
Glück auf.

Jahresteier beim
BSV Fellbach
Hief galt es den 1. Vorcitzenden, Hefin
Hans Steche, zu ehren und ihrn eine
Urkunde in Bronze mit Nadel und Medaille
vom Landesverband Südwest zu überre-
chen. Auch hier wrrde die leierliche
Ubergabe mil der Jahrcsleier verbunden,
was den Rahmen der Ehrlng sehr ent-
gegen kam. Nach €inem gut vorbereileten
Jahresrückblick des 1. vorsitzenden ging
dieser aut die kommende Ausrichtung des
LV Tages 2008 mit einer Rang ll -
Ausslellung ein und beschwor die anwe'
senden Milgl€d€r, srch dieser schweren
Aulgabe bewussl zu sein. Drei Slutlgarler
Vereins steigen hier gemeinsam als Team
in das Bool, um die Anlorderungen zu
schultern und den Brielmarkensammlern
echte Höhepunkle zu liefern.

Als Regionalverlrcter konnte ich die ge-
Jassten, guten vorsälze aller Eeleiligten
nur bekrätligen und mich meiner eigent-
lichen Aulgabe zuwenden, die darin
bestand, den zu ehrcnden 1. Vorsitzenden
lür seine geleisteten vereinsarbeil und für
seine Vediensle um die Philalelie zu
danken, lm Namen des Landesvorslandes
überbrachle ich Herrn Steche die helzlich'
slen Gdße, verbunden mit dem Wunsch,
seine ganze Kratl weiterhin lür die
Philalelie und lür uns Sammler einzu-
setzen und das schöne Hobby des Bief-
markensamme ns zu lördern und zu

Zum Schluss meines kurzen Überbicks
möchte ich auch anderen Vorsitzenden
animieren, ihre [,4itglieder für Ehrungen
vorzuschlagen und somil ihfen Dank zum
Ausdruck zu bringen. In umkehrender
Relhenlolge geht es nalürlich auch. Wenn
Sie der Meinung snd, dass lhr 1.  oder 2.
Vorsilzender eine Ehrung vedient hal, so
können auch sie, liebe Sammler, den
Anlrag auf eine Ehrung einbringen. Selzen
Sie sich kurz mil mir in Verbindung, ich
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Postwertzeichen - Sammlerverein e. V.
Göppingen

freut sich auf lhren Besuch bei der

Göppinger Briefmarken- und Münz-Börse
am Samstag, den 31. März 2007 von 9 - 16 Uhr

in Göppingen, Stadthalle, Märklin- und Schulersaal, Blumenstraße,
Parkplätze vorhanden (gebührenpflichtig), Eintritt frei.

Briefmarken - Ansichtskarten - Telefonkarten - Briefmarkenschau
Brief markenhändler sind anwesend.

Kontakladresse: Floland Esslinger, Talstraße 42,73054 Eislingen, Tel.:07161 / 89727

Brielmarkensammler-Verein Karlsruhe (gegr. 1906) e.V,

lädt ein zum

Großtauschta€l
am Sonntag, dem 1. Apri l2007, von 9.00-16.00 Uhr

ln der Rheinstrandhalle in Karlsruhe-Daxlanden, Lindenallee 12, beider 836

Brief marken - Ansichtskarten
Mobiler Beratungsdienst - Werbeschau

Eintritt frei
Tischreservierungen bei:

Gerhard Weber, Heinrich-Helne-Rlng 66, 76199 Karlsruhe, Tel. (07211882022

52



sage lhnen wie es geht. Nichls isl ein-
tacher, als Danke zu sagen,

H. H. GerowskiGerowski
Regionalvetlretet Regionalvetlretet Notd Notd - - WüntembergWüntemberg

Neuer vorstand bei den
Nürtinger
Briefmarkenfreunden
Nürtingen (ga): Bei der gut besuchten
Jahreshaupwersammlung des Vereins der
Brielmarkenf reunde Nürlingen/Neckar e.V.
Ende Januar standen personelle Verän-
derungen im Llittelpunkl. Leider musste
nach der relativ kurzer Zeit von nur zwei
Jahren der Vorsitzende Michäel Schweizer
aus persönlichen Gründen sein Amt wieder
zur Verlügung stellen. Neu gewähll wurde
Siegfried Stoll, der seitherige Kassenwarl.
Auch im Ausschuss gab es Verände-
rngen. zwei Reterale.. wurden neu ein-

gerichtet, ein der Otlentlichksitsarbeit
gewidmetes und ein weileres lür den
Bereich des Sammelns von Münzen. Damit
setzt der Brielmarkenverein neue Akzente.

ln selnem Beichl konnle l\,4ichael
Schweizer ein überaus edreuliches Bild
des vergangenen Jahres zeichnen. Mit
dem Grcßtäuschlag im Februar 2006 mit
ca, 700 Besuchern präsentierle sich eine
der erlolgreichsten Veranstaltungen dieser
Arl im Bereich des Landesverbandes. Ein
weiteres Großereignis war die Teilnahme
am Fest zum 150. Beslehen der Nürlinger
FeueMehr mit sigens dazu aulgeleglen
Belegen saml Sonderstempsl. Aus der
französischen Parlnerstadt oullins hatte
sich eine Delegation befreundeler Philate-
lislen eingelunden. Weilere Veranstallun-
gen waren eine der Fußball-WM gewid-
mele Ausstellung im Ralhaus, die Teil-
nahme am Stadtiest, ein Tagesausllug
nach Speyer, die alljährliche Vereinsauk-
lon und das GrillJesl, die Phila-Treffs mit
Fachvorträgen sowie die sonnläglichen
Tauschvorminage. Oer Große Vereinsaus-
llug lühde eine slatrliche zahl von
Milgliedern in die befreundete Stadt Zerbst
und ln deren kullurgeschichtlich so reiche
Umgebung

Stabwechsel Stabwechsel bei bei den den Briefna*enfrcundenBriefna*enfrcunden
- - der der neue neue Vorsilzende Vorsilzende Sieghied Sieghied Stoll Stoll be-be-
dankt dankt sich sich bei bei seinen seinen voryänger voryänger MichaelMichael
SchweizelSchweizel

Besonders würdigte [,|ichael Schweizer die
Arbeit des früheren Vorsilzenden Dietrich
Lichlenslein mil seiner Jugendgruppe, die
man im Hinblick auf die künftige
Entwicklung und den Slellenweft des
Erielmarkensammelns nicht hoch genug
einschälzen könne. Worte des Dankes
gallen schließlich allen Milgliedern des
Ausschusses, die sich so engagierl in die
Vereinsarbeit eingebrachl und zum Edolg
beigelragen haben.

Die Kurzberichle der Mitglieder im Aus-
schuss mil ihren speziellen Aufgaben
verfestigten den Eindruck, dass sich dor
Verein in der Erfolgsspur und auf einem
hohen Niveau an Aklivilälen bewegl. Es
wird nichl leicht werden, diesen Erfolg
auch im neuen Jahr wieder darzustellen -
dies war der allgemeine Tenor.

Vorsland und Ausschuss wurden eanstim-
mig enllaslet. Bei den N€uwahlen wählten
die Anwesenden als neuen Vorsitzenden
Sieglried Sloll, den seitherige Kassenwart.
Mit seiner Peßon an der Spitze des Ver-
eins ist eine kontinuierliche Weite€ntwick-
lung gewährleislel. Zweile Vorsilzende
blieb l\,4onika Barz. Die Aulgabe der Kas-
senverwaltung üb€rnimmt Werner Mutt-
mann. Neu eingerichtet wurden Relerate
f ür Olf entlichkeitsarbeit, lritgliedelwerbung
und 'betreuung sowie für das Gebiel
'Münzen". Der verein zollt damit der über-
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